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Jungen 19 Bezirksliga VR

SSV Freiburg : TV Britzingen 
Dienstag, 10.10.2023, 18:15 Uhr

Miller und Trabert bleiben gegen den TV Britzingen 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SSV Freiburg im
Spiel der Jungen 19 Bezirksliga VR gegen den TV Britzingen beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Dienstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Miller und
Trabert, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Miller / Trabert beim 3:0 von
Behringer / Stecher. Das Doppel zwischen Qu / Marchevskyi und Mewes / Greven endete indes mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Lysander Miller gegen Nico Behringer bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Lysander Miller zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung
des Spiels! Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 2:1. Genügend spielerische Mittel
hatte Johann Trabert letztlich an der Hand, um Lars Mewes zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Levi Qu bei seinem 3:2 gegen Luis Greven zu verrichten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Dmytro
Marchevskyi am Nachbartisch gegen Mara Stecher. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem
Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Lysander Miller bei seinem 3:1 gegen Lars Mewes doch überlegen. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Johann Trabert
hatte im Spiel gegen Nico Behringer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Levi Qu beim 11:8, 11:9,
12:10 gegen Mara Stecher. Da gab es nichts zu rütteln. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor
dem finalen Spiel. Auf dem falschen Fuß erwischte Dmytro Marchevskyi seinen Gegner Luis Greven
beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Freiburg nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf, während
der TV Britzingen vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2023 gegen den AV GER.Freib.-St.
Georgen ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Freiburg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den TTC Suggental.

 Statistik:
 SSV Freiburg

Doppel: Miller / Trabert 1:0, Qu / Marchevskyi 0:1 
Einzel: L. Miller 2:0, J. Trabert 2:0, L. Qu 2:0, D. Marchevskyi 2:0 

 TV Britzingen
Doppel: Behringer / Stecher 0:1, Mewes / Greven 1:0 
Einzel: N. Behringer 0:2, L. Mewes 0:2, L. Greven 0:2, M. Stecher 0:2


